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: @tarf son Greuden, veich an Lieley
2 Giiget fich in veinent Tricbe
- s' Nacy des Hochfen oeifen Nath:
3 SRas die BVorfelung evfehen,
nd hach ihrem FBink foll qaeheny
Qeigt fichy legt in frober That.

@it fidy ftavfe Geifter nennen,
Dody der Weifheit Spur nicht Eennen,
ablen frets nady blinden Iyabyy
®o die Eigenfyeit bin lenket
Qo der Aberrviy hin denfet,
AUuf dev frolzen Srethumse Bahit

@ie(w fircht nue {chone Blickey
Senee fieht auf Getd guviicke;
et Tigbt Adel, hohen Stands
Do yoimfht Alter, jenee Jugends
1ind Dag Uugenmert. der Tugend
sBleibs den mehrften unberamnts

%%ie ey Grumd, fo folat die Sreeude
Dicfe twitd gum groften Leide,

qRo die Ubficht unrein was
aRer nur finnliches beaehyret
Gindet fidy gav bald Dethydret,
Geine Quft vaubt Tag wnd Sahr-
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@bev toer auf Sugend fchatet,
Sich dem Hochiten anvevtrauet,
e an Ddeffen Willen hangts
Diefen 1iber alles liebet,
Geinee Fibrung fich evaiebet,
Necht des Hevzens Wunfch exlongt,

s
g%reu'be , Die in GOt gegvimdet,
Die in ihm dag alles findet,
qas der Seelen Luft erveats
Bird bey feinen eifen Figen
Smmer ftacker durd) Bergniigen,
Bleibet aanglich unberoeat,

gie ift fretd mit demy gufvieden,
qBas die BVorficht ihr befchieden,

3l died fire i beftes Theils
PBeffer wimfdyt fie nichts auf Erden
QU8 nur dem gehorfom yerden

Der fie fithet sum yoabren Heilo

&ie erfabre von Qeit ju Jeiten
qgie o feclis GOttes Leitent
QBie die Tugend wird aeceonts
OWie in GOLtes Wunder - Weaen
Rauter Warheit, lauter Seaeny
Wornadh fidy das Hevs nuv fehnk.

@ies madt fatk im Geift und Glauben,
Qait den frohen. Muth nidye vauben,
QBenn gleich mandyer Unfall drofts
Die fidhy in dem HEren nuv freuen,
Konnen Lieb und Luft exneuen
Mritten wnter Creus wnd Moth.

D
%%mn die tolle Grende finket,
Die nady louter Laftern frinket,
tnd aug fravfer FWofheit quille,
Bleibt die Freude umgebvantet,
Die fidy fets in GOt einfenket,
UInd aus i da8 Hev eefirllty




@ie& vinnt aus veiner Liecbe,
Kennet Feine wilde Zviebe,

WRird von Gnade angeflammt,
Darum wird fie ftark befunden
So in gut a8 bofen Stunden,

HAlt unveines fire verdamme,

ﬁic erheitect Dag Gemitthe,
Negt fich munter im Geblithe,

Govdert der Gefihdfite Lauf,
Dringt duccy Adern , Hery und Glicder
Giywingt durc) Lob-und Freuden-Lieder

Sidhy sum Thron der Almacyt auf

@iem Greude twahre Stavke
Seige fich bey CURCEM Wevfe,
Seut in GOft verbundnes ey
GURE Tugend die man fennet,
1nd GUECH Feinem andern gomiet,
Qe GUCH Gk und Labfal bey!

@iefer Fag, da IHR CUCH frewet,
1nd der Licbe Opfer fiveuet;

Sey EUCH alle Miovgen new:
Bleibet ftacf in CURER Licbe,
Stavk in froben Anmuths-Triebe,

Daf CUR Stand im Seaen fiy!

@mt dev Stavfe, Quell Der Freuden!
Qaf BVekmmernif und Leiden
Serne fepn von Dieferm ‘paat;
206 SIE ftets in div fich freven!
SKabre fort gu benebeyen
SHRER Bund ouf immecdav?
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	Die wahre Stärke des Geistes in der Freude am Herrn wurde Bey dem Starck- und Haakischen Hochzeit-Festin Welches den 2ten Jul. 1754 in Halberstadt vergnügt begangen wurde unter einem aufrichtigen Glückwunsch betrachtet von J.W.H.P.B.
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